
Termine Januar 2025 

  

 Do. 2.-Mo.6.1.  Zoigl (Fichtenschacht)  

 Mo. 6.1.  CSU/FU/JU: Trad. Winterwanderung nach Triebendorf  

   mit Stärketrinken  

   (Grundschule, 13.30 Uhr) 

 Sa. 4.1.   TB Jahn: Tischtennis-Vereinsmeisterschaft  

   (untere Turnhalle Mittelschule, 12 Uhr) 

 So. 5.1.  Neujahrsempfang  

   (Rathaus, 19 Uhr) 

So. 5./Mo. 6.1. Zoigl (Stefflwirt)  

 Fr. 10.1.  Faschingsgesellschaft Weiß-Blau: Faschingsball 

   (Pfarrzentrum, 20 Uhr) 

 Sa. 11.1.  Junge Union: Christbaumabholaktion (ab 9 Uhr) 

 Sa. 11.1.  TB Jahn: offene Tischtennis-Meisterschaft f. alle Kinder  

   bis 12 Jahre (unt. Turnhalle Mittelschule, 10.30 Uhr) 

 So. 12.1.  Faschingsgesellschaft Weiß-Blau:  

   Kinder– und Familienfasching (Pfarrzentrum, 14 Uhr) 

 Mo. 13.1.  KPV: Öffentliche Versammlung  

   (Bayer. Hof, 19 Uhr) 

 Di. 14.1.  Senioren-Sibyllenbadfahrt  

   (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Di. 14.1.  Caritas Sozialberatung (Pfarrzentrum 16 - 17 Uhr, 

   Vereinbarung vorab unter 09631/798920)  

Do. 16.-Mo. 20.1. Zoigl (Fichtenschacht) 

 Do. 23.1.  Marktgemeinderatssitzung (Rathaus, 19 Uhr)  

 Fr. 24.1.  BRK: Blutspendetermin  

   (Mittelschule, 16-20 Uhr) 

 Fr. 24.1.  Freie Wähler: Öffentlicher Bürgertreff - Informationen 

   aus der Gemeinderatssitzung 

   (Sportzentr., Restaurant „FRANZ JoSEPH, 19.30 Uhr) 

Sa. 25./So. 26.1. Zoigl (Stefflwirt) 

 Di. 28.1.  Senioren-Sibyllenbadfahrt  

   (Marktplatz, 8.30 Uhr)  

Do. 30.1-Sa.1.2. Zoigl (Fichtenschacht) 

 Fr. 31.1.  SpVgg Wiesau/Ehemalige Fußballer: Treffen  

   (Bayer. Hof, 19 Uhr) 
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Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

 

Wilhelm Sturm feierte seinen 85. Geburtstag. 

Erste Gratulantin war natürlich seine Ehefrau Renate, 

mit der er seit 60 Jahre verheiratet ist. Natürlich gra-

tulierten auch die Kinder Michael, Daniela und Oliver 

mit Partnern sowie die Enkel Lucas, Katharina, The-

resa, Jonas, Sophie und Franziska. 

Bürgermeister Toni Dutz übermittelte dem rüstigen 

Jubilar im Namen des Marktes Wiesau die herzlichs-

ten Glückwünsche und wünschte ihm noch viele ak-

tive und gesunde Jahre im Kreis seiner Familie. 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

das Jahr 2024 neigt sich dem Ende entgegen.  

Hoffentlich konnten Sie die Weihnachtstage im Krei-

se Ihrer Lieben gut verbringen und gemeinsam ruhi-

ge Tage  erleben.  

Für das neue Jahr 2025 wünsche ich Ihnen persön-

lich, im Namen meiner beiden Stellvertreter Michael 

Dutz und André Putzlocher und dem gesamten 

Marktgemeinderat Gesundheit, Glück, Erfolg und 

Zufriedenheit. Wir werden auch 2025 versuchen, 

unseren geliebten Heimatort Wiesau weiterzuentwi-

ckeln und nach vorne zu bringen. Die Aufgaben und 

Herausforderungen sind groß, jedoch bin ich opti-

mistisch, dass wir wieder einiges Positives erreichen 

werden. 

Bedanken möchte ich mich in diesem Zusammen-

hang bei allen Wiesauerinnen und Wiesauern, die 

sich mit großem Einsatz für unsere Gemeinde aus-

zeichnen, nicht zuletzt dabei die „Menschen des Jah-

res 2024“, die ich im Rahmen unseres traditionellen 

Neujahrsempfangs am 5.1.25 ehren und besonders 

hervorheben werde. 

Halten wir auch im Jahr 2025 alle gut zusammen, 

ich  bedanke mich heute schon für Ihr Verständnis 

und Ihr Wohlwollen gegenüber Ihrer Heimatgemein-

de und den verantwortlich Handelnden! 

Auf ein gutes und erfolgreiches Jahr 2025! 

Toni Dutz  

Erster Bürgermeister 

Foto: Werner Robl 

Förderpreis Jugendarbeit im Landkreis Tirschen-

reuth 2024 (1. Platz) 

Der Kinderchor-Bambinies-Teenies-Junger Chor Wie-

sau besteht jetzt 48 Jahre. Seit  dieser Zeit haben 

wir alle 2 Jahre ein kleines bzw. größeres Musikthea-

ter - neben allen anderen Aufführungen und Einsät-

zen im öffentlichen  Bereich des Landkreises – auf-

geführt. Dabei haben wir immer berücksichtigt, dass 

alle Kinder von 5 - 18 Jahren altersgemäß mitwirken 

konnten. Die Auswahl der Stücke richtete sich auch 

nach einem Inhalt mit sozialen und erzieherischem 

Hintergrund. So regt unser letztes Musiktheater 

„Felicitas Kunterbunt“   zum Nachdenken über die 

Probleme  der Umwelt – die gegenseitige Rücksicht-

nahme und Toleranz – auf Verzeihen und Teilen an. 

Es wirkten 38 Kinder und  Jugendliche mit. 

Der Erfolg war sehr groß und die 400 Besucher rest-

los begeistert! 
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Gemeindenachrichten 

Schneeräum– und Streupflicht zur Winterzeit 

Wir weisen alle Grundstückseigentümer auf die 

„Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öf-

fentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 

Winter (Reinigungs- und Sicherungsverordnung)“ hin. Da-

nach sind die Gehbahnen der öffentlichen Straßen, Wege 

und Plätze vor den Grundstücken im geschlossenen Orts-

bereich von Schnee zu räumen und bei Glätte mit geeig-

neten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt), nicht je-

doch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen 

oder das Eis zu beseitigen. Bei fehlendem Gehsteig wird 

ersatzweise eine Gehbahn am Fahrbahnrand mit ca. 1 m 

Breite angenommen. 

Die Räum– und Streupflicht beginnt werktags um 7 Uhr, 

sonn– und feiertags um 8 Uhr und ist bis 20 Uhr so oft als 

nötig zu wiederholen. Diese Räum– und Streupflicht be-

trifft auch Eigentümer von noch unbebauten Grundstü-

cken im Ortsbereich. 

Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der 

Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet 

oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanalein-

laufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räu-

mung freizuhalten.  

Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften der Verord-

nung können mit Geldbuße belegt werden. Darüber hin-

aus können Zuwiderhandelnde im Schadensfall haftpflich-

tig gemacht werden. Ein Abdruck der Verordnung kann im 

Rathaus angefordert oder im Internet unter https://

www.wiesau.de/rathaus-buergerservice/ortsrecht/ nach-

gelesen bzw. heruntergeladen werden.  

Unterstützung in der Bücherei gesucht! 

Sind Sie kontaktfreudig, motiviert und aufgeschlossen? 

Haben Sie Freude am Umgang mit Büchern und Spaß am 

Lesen? Dann ist die ehrenamtliche Tätigkeit in unserer 

Gemeindebücherei wahrscheinlich genau das Richtige für 

Sie! Sie können uns gerne mit Ihren Ideen und Ihrer Tat-

kraft zur Seite stehen. Es gibt Aufgaben mit mehr oder 

weniger Zeitaufwand, je nach Ihren Möglichkeiten. Wir 

sind für jede Unterstützung dankbar. Natürlich sind auch 

Männer willkommen. Ganz besonders würden wir uns 

auch über Jugendliche freuen, damit unser Team junge 

Ideen bekommt. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sprechen Sie uns 

an. Wenden Sie sich während unserer Ausleihzeiten per-

sönlich oder per Telefon 92 00-26 an uns, schreiben Sie 

eine Mail an buecherei@wiesau.de oder kommen Sie ins 

Rathaus zu Frau Weber-Tretter in Zimmer 34. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Förderung von Kleinprojekten durch Steinwald-

Allianz und Öko-Modellregion Steinwald 

Förderanträge für Regionalbudget und Verfügungsrah-

men Ökoprojekte können bis zum 20.01.2025 einge-

reicht werden.  

Mit den Förderprogrammen Regionalbudget und Verfü-

gungsrahmen Ökoprojekte der Ländlichen Entwicklung in 

Bayern fördert der Zweckverband Steinwald-Allianz auch 

2025 wieder Kleinprojekte in der Region. Für die Förder-

periode 2025 stehen 100.000 Euro für das Regional-

budget und 50.000 Euro für den Öko-Verfügungsrahmen 

zur Verfügung. Die Steinwald-Allianz hat sich auch für die 

Förderperiode 2025 wieder für die Förderprogramme 

„Regionalbudget“ sowie „Verfügungsrahmen Öko-Projekte“ 

der Bayerischen Staatsregierung beworben und vom zu-

ständigen Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz in 

Tirschenreuth erneut die Zusage für beide Programme 

erhalten. Nur Integrierte Ländliche Entwicklungen wie die 

Steinwald-Allianz und staatlich anerkannte Öko-Modell-

regionen dürfen auf diese Förderungen zurückgreifen und 

haben somit die Möglichkeit, die Umsetzung vieler inno-

vativer Ideen zu unterstützen. Antragsberechtigt sind ju-

ristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts 

sowie natürliche Personen und Personengesellschaften im 

Gebiet der Steinwald-Allianz. Träger von Kleinprojekten im 

„Verfügungsrahmen Öko-Projekte“ müssen bei Antragstel-

lung die Biozertifizierung oder, im Falle der Umstellung, 

einen unterschriebenen Kontrollvertrag vorweisen. Detail-

lierte Informationen sowie Beispiel-Projekte für beide För-

derprogramme sind auf der Homepage der Steinwald-

Allianz unter www.steinwald-allianz.de zu finden.  

Die Kleinprojektförderung der Steinwald-Allianz im Überblick 

Friedhof - Winter 

Die Friedhofsverwaltung bittet die Besucher des Friedho-

fes, sich auf die Gegebenheiten während der Wintermo-

nate einzustellen.  

Die Haupt– und Gehwege werden kontrolliert, dennoch 

kann plötzlich einsetzender Regen mit Frostgefahr die 

Begehung einschränken. Die Wasserentnahmestellen sind 

im Winter abgesperrt. Der Wasserhahn am Friedhofsge-

bäude (Nähe Toiletten) kann weiterhin benutzt werden. 

Die Weihwasserentnahmestelle wird im Winter abge-

sperrt.  

Neujahrsempfang 2025 

Der Neujahrsempfang 2025 findet am 5.1.2025 um 19 

Uhr im Rathaus Wiesau statt. 

Aufgrund der immer größer werdenden Anzahl an Gewer-

bebetrieben wurde, wie bereits in den letzten Jahren, auf 

schriftliche Einladungen an diese verzichtet. Dennoch sind 

alle Gewerbetreibenden weiterhin herzlich zu unseren 

Neujahrsempfängen eingeladen. Wundern Sie sich also 

nicht, wenn Sie keine persönliche Einladung mehr erhal-

ten.  

Wir freuen uns trotzdem auch weiterhin auf Ihren Besuch! 

Wasserleitungen in leerstehenden Häusern 

Wir bitten die Hausbesitzer, in den leerstehenden Woh-

nungen und Häusern die Wasserleitungen regelmäßig zu 

prüfen, ggf. außer Betrieb zu nehmen. Bei Fragen wenden 

Sie sich bitte an Wasserwart Martin Förster, Tel. 0160 

94779541. 

https://www.wiesau.de/rathaus-buergerservice/ortsrecht/
https://www.wiesau.de/rathaus-buergerservice/ortsrecht/
mailto:buecherei@wiesau.de
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Der Markt Wiesau als inklusiver Arbeitgeber 

Der Markt Wiesau bietet auf seinem kommunalen Friedhof 

inklusive Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung. 

Frau Andrea Gleißner ist beim Bauhof beschäftigt und 

meist einen Tag in der Woche auf dem Friedhof aktiv.  

Außerdem trifft man Herrn Tobias Wild täglich hier an. Er 

ist gehörlos und hat zudem auch noch ein stark einge-

schränktes Sehvermögen. Er arbeitet für uns in Teilzeit 

mit 20 Wochenstunden.  

Menschen mit Behinderung am Arbeitsplatz einzubezie-

hen und in die Gemeinschaft zu integrieren bedeutet In-

klusion. Das Wort Inklusion leitet sich von dem lateini-

schen Wort „includere“ ab. Übersetzt bedeutet es so viel 

wie „einschließen, einfügen“. Konkret bedeutet Inklusion, 

Mitarbeitern mit Behinderung die gleichen Chancen auf 

dem Arbeitsmarkt einzuräumen, die auch anderen Men-

schen offenstehen. Durch das Angebot flexibler Arbeits-

zeiten, die Anpassung des Aufgabengebiets und an die 

Beeinträchtigungen angepasste Kommunikation mit den 

Kollegen, ist es unseren Mitarbeitern möglich, ihre an sie 

gestellten Aufgaben zu erfüllen. 

Inklusion bedeutet insgesamt einen respektvollen Umgang 

mit Menschen mit Behinderung, ein hohes Maß an Fair-

ness und gegenseitige Hilfsbereitschaft. 

Bürgerenergiepreis Oberpfalz 

Jetzt für den Bürgerenergie-

preis Oberpfalz bewerben - 

10.000 Euro Preisgeld für 

die Preisträger. Wer sich für 

die Energiezukunft vor Ort 

stark macht, wird belohnt. Bereits zum 12. Mal rufen die 

Bayernwerk Netz GmbH und die Regierung der Oberpfalz 

zur Teilnahme am Bürgerenergiepreis auf. „Wir zeichnen 

Menschen aus, die sich mit viel Engagement um Klima 

und Umwelt kümmern. Wir suchen Vorbilder die ein-

drucksvoll vermitteln, dass jeder Einzelne vor Ort seinen 

Beitrag zum Gelingen der Energiewende leisten kann“, so 

Markus Leczycki, der beim Bayernwerk die Partnerschaf-

ten mit den bayerischen Kommunen verantwortet. „Der 

Bürgerenergiepreis startet in die nächste Runde, bei der 

auch die Regierung der Oberpfalz wieder Kooperations-

partner ist. Und insgesamt 10.000 Euro Preisgeld warten 

auf Energieheldinnen und Energiehelden aus der Ober-

pfalz.“ Auszeichnung für alle Generationen! Bewerben 

können sich Privatpersonen, Vereine, Institutionen, Schu-

len und Kindergärten. Die Bandbreite an möglichen Enga-

gements ist groß. Das kann in Form von Maßnahmen rund 

um Energie sein. Das können ebenso Projekte oder Akti-

onstage rund um Müll- oder Plastikvermeidung oder ein 

sinnvoller Umgang mit Lebensmitteln sein. Teilnahmebe-

dingungen, die Online-Bewerbung und Videos der Sieger-

projekte aus den Vorjahren sind im Internet unter 

www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis zu finden. Be-

werben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen, mit 

welchen Maßnahmen Sie die Energiezukunft vorantreiben. 

Alle Bewerbungen, die bis zum 25. April 2025 hochgela-

den werden, nehmen in dieser Bewerbungsrunde teil. Spä-

ter eingehende Bewerbungen werden im Folgejahr berück-

sichtigt. Die Preisträger werden durch eine Fachjury be-

nannt, die auch die Höhe des Preisgeldes festlegt. Fragen 

zum Bewerbungsverfahren beantwortet die Projektverant-

wortliche des Bayernwerks, Annette Vogel, Telefon 09 21-

2 85-20 82, annette.vogel@bayernwerk.de 

Max Schmid macht die Ausbildung zum Straßen-

wärter beim Markt Wiesau 

Straßenwärter ist ein wichtiger, vielseitiger Beruf mit Po-

tenzial und vor allem viel frischer Luft. Der 17jährige Max 

Schmid aus Fuchsmühl macht derzeit die drei Jahre dau-

ernde Ausbildung beim Markt Wiesau. 

Eingesetzt wird er dabei nicht nur beim örtlichen Bauhof, 

sondern auch in der Straßenmeisterei Tirschenreuth. The-

oretische Fertigkeiten erwirbt er in der Berufsschule in 

Würzburg. Praxisbezogene Lehrgänge im überbetriebli-

chen Ausbildungszentrum Gerolzhofen (Landkreis 

Schweinfurt) ergänzen die Ausbildung. Dabei bekommt 

Max umfangreiche Kenntnisse in den Bereichen Pflastern, 

Betonieren und Mauern, Straßenverkehrspflicht, Straßen-

unterhalt und -beschilderung, Grün- und Gehölzpflege 

u.v.m. vermittelt. Der Erwerb des Führerscheins der Klasse 

CE ist ebenfalls Teil seiner Ausbildung.  

Immer ein offenes Ohr für die Angelegenheiten von Azubi 

Max Schmid (in der Bildmitte) haben die Zuständigen in 

Bauhof und Rathaus: im Bild von links Bauhofleiter Martin 

Förster, Erster Bürgermeister Toni Dutz, Ausbildungsleiter 

Alexander Bäumler, Geschäftsstellenleiter Thomas Weiß 

und Personalsachbearbeiterin Anita Weber-Tretter. 

Sternsinger in Wiesau 

Die Sternsinger werden heuer wieder in Wiesau und den 

Ortsteilen unterwegs sein. Am 2. und 3. Januar sind die 

kleinen und großen Könige der Pfarrei St. Michael Wiesau 

im Einsatz für Kinder in aller Welt. Mit dem Kreidezeichen 

"20*C+M+B+25" bringen die Mädchen und Jungen in der 

Nachfolge der Heiligen Drei Könige den Segen "Christus 

Segne dieses Haus" zu den Menschen und sammeln 

Spenden für Kinder in aller Welt. 

Die Sternsinger freuen sich, wenn Sie ihnen die Türen 

öffnen und die Aktion unterstützen. 

Meldungen über freie Mietwohnungen 

Die Nachfrage an freien Wohnungen ist in letzter Zeit sehr 

gestiegen! 

Falls Sie eine Wohnung zu vermieten haben, können Sie 

detaillierte Angaben hierzu der Gemeinde per Mail 

(poststelle@wiesau.de) oder telefonisch (Tel. 

09634/9200-17 o. -27) melden. Die Wohnungen werden 

in einer Datei erfasst und den Mietinteressenten bei Be-

darf zur Verfügung gestellt. Bitte machen Sie hiervon re-

gen Gebrauch! Melden Sie sich bitte auch, wenn die Woh-

nung vermietet wurde, damit die Datei aktualisiert werden 

kann.  

Dieser Service ist für Vermieter und Mieter kostenlos. 

mailto:poststelle@wiesau.de
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Weihnachtsüberraschung im „Haus Steinwald-

blick“ 

Auch in diesem Jahr verzichtete Bürgermeister Toni Dutz 

darauf, persönliche Weihnachtskarten zu verschicken. Das 

so eingesparte Geld kam diesmal dem Seniorenheim 

„Steinwaldblick“ und dessen Bewohnerinnen und Bewoh-

nern zugute. Kurz vor seinem persönlichen Besuch, wur-

den vier große und schwere Pakete ins Haus Steinwald-

blick geliefert. Auf dem beiliegendem Kärtchen stand: 

„mit den besten Wünschen des „Wiesauer Christkindes aus 

dem Rathaus“. Die Freude über den Inhalt war sehr groß. 

Denn es war eine, für den kompletten Saal ausreichende 

Menge Frühstücks- und Kaffeegeschirr in den Paketen. 

Was also lag näher, als den Bürgermeister, passend zum 

neuen Betreuungsangebot „Immer wieder Dienstags“ (ein 

besonderes geselliges und immer unter einem anderen 

Motto stehendes Bewohnerfrühstück mit anschließendem 

Betreuungsangebot) einzuladen, um das besondere Ge-

schenk gemeinsam einzuweihen. 

In gemütlicher Runde verbrachte Toni Dutz, zusammen 

mit der neuen Einrichtungsleitung, Frau Pavlina Chmelaro-

va und den Bewohnerinnen und Bewohnern einen wunder-

baren Vormittag. 

Adventsmarkt 2024 

Nach bereits insgesamt 36 Jahren ist der Wiesauer Ad-

ventsmarkt zu einer festen Tradition in Wiesau geworden. 

Auch nach dieser langen Zeit bleibt der Markt ein Erfolg. 

Der von vielen Besuchern wiederkehrende Wunsch nach 

Schnee wurde dieses Jahr leider nicht erfüllt. Doch trotz 

allem spielte das Wetter allen Anwesenden mit milden 

Temperaturen in die Karten. 

Zahlreiche weihnachtliche Dekorationsartikel, warme Spei-

sen, Glühwein und Heißgetränkevariationen sorgten für 

vorweihnachtliche Stimmung. Dazu trug auch die stim-

mungsvolle Weihnachtsbeleuchtung am Marktplatz bei. 

Die Kinder vom Kinderhaus „Tonwerker“, der Musikverein 

Wiesau, die Großkonreuther Alphornbläser, sowie der 

evangelische Posaunenchor (begleitet von Mitgliedern des 

Musik & More Vokalensembles Mitterteich) sorgten für die 

musikalische Einstimmung auf die Adventszeit.  

Ebenso stattete der Nikolaus dem Adventsmarkt im Laufe 

des Abends einen Besuch ab und verschenkte mit seinen 

Engeln Adventskalender an alle Kinder. 

„Advent der Sterne“ in der Pfarrkirche St. Michael 

Die Wiesauer Ministranten gestalteten in der Taufkapelle 

(Seitenkapelle) der Pfarrkirche einen Sternenhimmel mit 

über 500 Sternen. Seit dem ersten Advent sind Sie einge-

laden, der Hektik des Alltags zu entfliehen, unter dem 

Sternenhimmel zu verweilen und etwas Ruhe zu finden. 

Wöchentlich gab es einen kleinen Impuls für Kinder und 

Erwachsene, um sich unter den Sternen auf das Weih-

nachtsfest einzustimmen. Gerne können Sie bis Mariä 

Lichtmess (2.2.) jederzeit während des Tages, solange die 

Kirche geöffnet ist, die „Sternenkapelle“ besuchen. 

Die Ministranten freuen sich, wenn Sie das Angebot an-

nehmen und sich etwas Zeit nehmen, um unter dem Ster-

nenhimmel zu verweilen. 

Hast du Lust auf Holzschnitzarbeiten? 

Dann komm doch mittwochs um 19 Uhr zu uns in die 

Schnitzerstube (Lilienstraße neben BRK-Heim)! 

Weitere Informationen bei Karl-Heinz Meier, Tel. 

09634/592 oder Manfred Dietz, Tel. 09634/1669. 

Wir freuen uns auf Euch! 
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Mobile Alten- und Krankenpflege 
Gruber Bettina 

im gesamten Landkreis Tirschenreuth 

Unsere Leistungen: 

Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versor-
gung, Pflegeberatungseinsätze,  

Vermittlung von Hilfsmitteln und Essen auf Rädern,  
Verhinderungspflege, Betreuungsleistungen 

09634/91263 oder 0170/2830623 

Öffnungszeiten: 

Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 13 Uhr u.  14 - 18 Uhr  
Do  11 - 18.30 Uhr  
Sa  9 - 12.30 Uhr 

       
 
 
 
Wir behandeln:                     
∙ Entwicklungsstörungen 
∙ Konzentrations- u. Aufmerksamkeitsstörungen       
∙ Legasthenie/LRS und Dyskalkulie                                             
∙ Neurologische Erkrankungen                                                                                                 
∙ Erkrankungen/Verletzungen der Hand 

Hauptstraße 34 
95676 Wiesau                      
Tel. 09634 – 755001 
www.ergotherapie-gorisch.de 

Pass– u.  

Bewerbungsfotos 

 

Termin nach Vereinbarung! 

Fotografie 

Lisa Langer 

Rosenstr. 1 
95676 Wiesau 

09634/91111 

Schuhhaus Bernreuther 
 Damen-, Herren– und Kinderschuhe 

 WINTERSCHLUSSVERKAUF 

 

 
 
95676 Wiesau, Hauptstraße 12, Telefon 09634/2821 

Kaffeekränzchen des Katholischen Frauenbundes 

Am 02. Februar 2025 findet um 14:00 Uhr im Pfarrzent-

rum das traditionelle Kaffeekränzchen statt. 

Hierzu ergeht herzliche Einladung. 

Im Preis von 14,00 € ist enthalten: 

Kaffee und Kuchen sowie Saure Bratwürste mit Brot.  

Es finden verschieden Einlagen und Auftritte statt, für die 

Stimmung sorgt Alleinunterhalter Wolle P.  

Das Motto lautet: „Auf hoher See!“ 

Auch gibt es in diesem Jahr wieder eine Tombola. 
Um Anmeldung bis 25. Januar wird gebeten bei Silke 
Wolfrum, 0171/ 5 08 02 46 oder Antje Thoma: 0171/ 7 66 
97 07 bzw. 09634/3833 
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Ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 

wünscht 

Konrad Gatzka  

Schlosserei Meisterbetrieb 

Wir danken für das Vertrauen, das Sie unserem Unter-

nehmen im vergangenen Jahr entgegengebracht ha-

ben und hoffen, dass Sie auch im neuen Jahr  

zu unseren treuen Kunden zählen. 

09634/914725 - Fax 09634/914726  

Mobil 0171 3201195, E-Mail: kgatzka@gmx.de 

Meiner verehrten Kundschaft  

ein gutes und gesundes neues Jahr!  

Für das bisherige Vertrauen  

sage ich vielen Dank! 

Franziska Härtl 

Maß– und Änderungsschneiderei 

Wiesau, Bauvereinstr. 18a, Tel. 09634/1718 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

Wir bedanken uns für das Vertrauen und 

wünschen Ihnen für das kommende Jahr 

viel Gesundheit, Glück und Erfolg 

 

Vorstandschaft 

SPD-Ortsverein Wiesau 



www.wiesau.de 

poststelle@wiesau.de 

Abfuhr der gelben Wertstoffsäcke, Papier–, Restmüll– und Biotonnen: 

  

Gelber Sack 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas, 

Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Freitag, 10. Januar 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad, 

Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Mittwoch, 15. Januar 

 

Papiertonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  

Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Freitag, 17. Januar 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas 

Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Montag, 20. Januar 

 

Restmülltonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  Freitag, 3. Januar 

Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Freitag, 17. Januar 

 Freitag, 31. Januar 

  
   

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas,      Dienstag, 7. Januar 

Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Dienstag, 21. Januar 

   

  

Biotonne  

Wiesau, Kornthan, Tirschnitz, Triebendorf Dienstag, 14. Januar  

   Dienstag, 28. Januar 

  

  

  

Leugas, Schönhaid Freitag, 3. Januar

 Freitag, 20. Januar 

  

Angaben ohne Gewähr! Es gelten vorrangig die Termine im Abfallwegweiser 

2025 des Landkreises!  

Bitte stellen Sie die Müllgefäße bzw. Gelben Säcke ab 6.00 Uhr bereit! 

Wiesauer Nachrichten 

Redaktionsschluss für 

die Februar-Ausgabe: 

 Mittwoch, 15. Januar 

Der Platz für Inserate 

ist begrenzt. Die 

Anzeigen werden nach 

Eingang bearbeitet. Bei 

Platzmangel können 

Anzeigen nicht mehr 

angenommen werden. 

Herausgeber: 

Markt Wiesau 

 

Layout, Gestaltung  

und Redaktion: 

Birgit Sailer, Martina Koller 

Tel. 09634/9200-0 

Beachten Sie bitte die zusätzlichen Abgabemöglichkeiten von Problemabfäl-

len aus Haushaltungen bei der Wertstoffsammelstelle auf der Reststoffdepo-

nie Steinmühle lt. Abfallwegweiser!  

 

 

Standesamtliche Nachrichten nur in der Printausgabe 

© Markt Wiesau 2025 

Alle Inhalte dieser Wiesauer 

Nachrichten, insbesondere Tex-

te, Fotografien und Grafiken, 

sind urheberrechtlich geschützt. 

Das Urheberrecht liegt, soweit 

nicht ausdrücklich anders ge-

kennzeichnet, beim Markt Wie-

sau. Nachdruck bzw. Vervielfäl-

tigung, auch in Auszügen, ist 

nur mit schriftlicher Einwilli-

gung gestattet. Der Markt Wie-

sau haftet nicht für irrtümliche 

Angaben oder Druckfehler. Än-

derungen bleiben vorbehalten. 

Die Grüngutsammelstelle ist von Dezember bis Februar geschlossen. 

Fundsachen:   Geldbeutel braun mit Inhalt, Brille dunkelblau, Schlüssel,  

  Armband (Adventsmarkt), Notenheft für Tenorhorn, Schal (grau- 

  weiß) 


